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B R I L L E N M O D E  •  K O N T A K T L I N S E N  •  H Ö R G E R Ä T E

FÜR LEUTE MIT PERSÖNLICHKEIT 
U N D  E I G E N E M  S T I L

Werte Leserinnen und Leser!

Im Frühling zeigt sich die ganze 
Kraft der Natur! Es ist ein Wachsen 
und Werden, das Grau und Braun 
des sich zurückziehenden Winters 

weicht zarten Grüntönen! Um es mit 
den Worten des Dichters Ludwig Uh-
land zu sagen: „Die Welt wird schöner 
mit jedem Tag, man weiß nicht, was 
noch werden mag, das Blühen will 
nicht enden.“

 Draußen in der Natur oder im Gar-
ten finden wir nun eine Fülle von duf-
tenden Blütenzweigen und zarten 
Frühlingsboten, weichem Moos und 
frischem Grün. Dieses reiche Angebot 
machen sich auch drei junge Gärt-
nerinnen aus Steinfeld zu Nutze und 
zaubern damit die schönsten Deko-
rationen aus Schneeglöckchen und 
Narzissen, Löwenzahn, Gänseblüm-
chen und natürlich Weidenkätzchen. 
Die große Liebe zur Natur und zu ih-
rem wunderbaren Beruf verbindet die  

jungen Damen, sie können es kaum 
erwarten, mit ihren „Grünen Daumen“ 
und fleißigen Händen in die Frühlings-
saison zu starten!

 Die milder werdenden Temperatu-
ren locken auch unsere fleißigen Bie-
nen wieder ins Freie. Sollte das emsige 
Tierchen einmal einen Zwischenstopp 
auf Ihrer Nase einlegen, bitte nicht pa-
nisch mit den Händen fuchteln! Es ist 
doch nur unsere heimische, sanftmü-
tige „Carnica“, der wahrscheinlich auf 
dem Rückflug in den Bienenstock das 
prall gefüllte Pollenhöschen zu schwer 
wurde! Dem „Wunderwerk Biene“ ge-
bührt die größte Hochachtung, ist sie 
doch ein weltweit wichtiges Nutztier. 
Von ihr werden 80 % aller Wild- und 
Kulturpflanzen bestäubt! Aus Dank-
barkeit sollte man den unermüdlichen 
Honigsammlern viele, viele blühende 
Wiesenteppiche zu Füßen legen!

 Zahlreiche Imker tragen zum wert-
vollen Erhalt der heimischen Biene 
bei. Sie achten auf deren Bestand 
und Gesundheit und züchten Königin-
nen. Die Welt der Bienen und Imker 
ist ein nahezu unerschöpfliches The-
ma und gibt auch immer wieder An-
lass zum Feiern. Auch die Mitglieder  
des „Steinfelder Imkerstammtisches“ 
haben heuer allen Grund dazu!   

 Fleißige Hände und flinke Finger 
braucht es auch für ein altes Kunst-
handwerk, das in heutiger Zeit leider 
nur noch selten ausgeübt wird. Wir 
entführen Sie in eine Welt, die einfach 
nur „Spitze“ ist! Die handwerkliche  

Anfertigung der filigranen Klöppelspit-
ze ist schon seit fünf Jahrhunderten 
bekannt, war sehr kostspielig und 
wertvoll wie Juwelierarbeiten und da-
her nur den reichen Gesellschafts-
schichten vorbehalten.

 In Österreich schließen sich auch 
heute noch begeisterte Klöpplerin-
nen in Vereinen zusammen, um die 
alte Handwerkskunst für weitere Ge-
nerationen zu bewahren. Regelmäßig 
präsentieren sie ihre Arbeiten bei Aus-
stellungen im In- und Ausland. Für die 
„Kärntner Klöppeltage“ öffnet der Jor-
danhof heuer Anfang September sei-
ne Tore. Da trifft altes Kunsthandwerk 
auf altes, geschichtsträchtiges Haus 
– wunderschöne „Spitzenträume wer-
den sichtbar“!

 Der Jordanhof ist ja ein sehr ehrwür-
diges Haus, das mit der 750-jährigen 
Geschichte unserer Marktgemeinde – 
die erste Nennung erfolgte 1267/68 
im Zusammenhang mit den Abgaben 
bäuerlicher Untertanen – untrennbar 
verbunden ist. Vielleicht begeben Sie 
sich wieder einmal auf einen lohnens-
werten Streifzug durch die „Steinfelder 
Chronik“?  

 Geschätzte Leserinnen und Leser, 
wir hoffen, dass sich auch Ihr Streifzug 
durch unsere Frühlingsseiten lohnt 
und Freude bereitet. Denn Ihre Freude 
ist unser Lohn!

Mit herzlichen Ostergrüßen,
 Hildegard Guggenberger und Team


